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AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS 
ÜBER DIE GEBURT VON
Oliver Gajdos, Sohn von  Dóra u. 
Hatim Gajdos 

Nora Friederike Raab, Tochter 
von Katharina Raab u. Nicolas 
Bujnow

Lara Ekdeh, Tochter von Faten 
Abo Abaya u. Radwan Ekdeh

Fabio Andreas Fromhund, Sohn 
von Vanessa Fromhund u. Florian 
Gräff

Noah Valentin Schick, Sohn von 
Nicola u. Carina Schick

Miriam Meindlhumer-Schmid- 
thaler, Tochter von Martina, M.Sc.  
u. Dr. Martin Meindlhumer- 
Schmidthaler

WIR

TRAUERN UM

Frau Theresia Fenyves,
verstorben im 96. Lebensjahr

Frau Maria Geißler,
verstorben im 92. Lebensjahr

Frau Ingeborg Gruber,
verstorben im 96. Lebensjahr

Frau Erika Hochhold-Weninger,
verstorben im 97. Lebensjahr
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Die in dieser Gemeindezeitung ver-
wendeten Fotos stammen von der Ge-
meinde oder wurden uns von Vereinen, 
Institutionen oder Privatpersonen un-
entgeltlich zum Ausdruck zur Verfügung 
gestellt.

IMPRESSUM

EUROPA-STAATSPREIS 2024:
BAD SCHALLERBACH UNTER DEN FINALISTEN

Am 7. Mai erfolgte die Verlei-
hung des Europa-Staatspreises 
2024 durch Europaministerin 
Karoline Edtstadler in den Wie-
ner Sofiensälen.
Ausgezeichnet wurden dabei 
innovative EU-Projekte in fünf 
Kategorien, die Marktgemein-
de Bad Schallerbach war in 
der Kategorie "Europa in der 
Gemeinde" nominiert. Mit dem 
Projekt "70 Jahre Gemeinde-
partnerschaft ohne Grenzen" 
konnte zwar nicht der Sieg er-
rungen werden, man schaffte 
es dennoch unter die Top-4 in 

Österreich und dies kann sehr 
wohl als Erfolg verzeichnet wer-
den. 
Die Vertretung der Marktge-
meinde Bad Schallerbach,  
Bürgermeister a. D. Gerhard 
Baumgartner und Bürger-
meister Ing. Markus Brandl-
mayr erhielten für das außer-
ordentliches Engagement zur 
Förderung des europäischen 
Bewusstseins und Europaver-
ständnisses in Österreich durch 
Europaministerin Karoline Edt-
stadler die Anerkennung aus-
gesprochen.

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN
FÜR GRÜNSCHNITTÜBERNAHME AB JULI 2024

Die Grünschnittübernahme im Bauhof der Marktgemeinde 
wird ab Juli bis einschl. 30. November 2024 zu folgenden  
Zeiten angeboten:

•	 Mittwoch: 	15:00 - 16:00 Uhr 
•	 Samstag: 	 10:00 - 11:45 Uhr 

Das bisherige Angebot der Grünschnittübernahme am 
Freitag (16:00 - 18:00 Uhr) entfällt ab Juli 2024.
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-0
wird gebeten.

Am 09. Juni sind 400 Millionen 
EU-Bürgerinnen und -Bürger 
dazu aufgerufen, die Mitglieder 
des Europäischen Parlaments 
zu wählen. Sie entscheiden 
nicht nur über die Zusammen-
setzung des EU-Parlaments, 
sondern geben die Richtung 
vor, in die sich unser gemein-
sames Europa in Zukunft ent-
wickeln soll. Ich bin mir sicher, 
dass die Herausforderungen 
unserer Zeit nur in einem geein-
ten Europa gemeistert werden 
können und bitte Sie daher, von 
Ihrem Stimmrecht Gebrauch 
zu machen.

Eurotherme eröffnet die  
größte Parkplatz-Photovoltaik- 
Anlage Oberösterreichs
Vor Kurzem ging die PV-Anlage 
der Eurotherme in Betrieb und 
wurde im Zuge einer Presse-
konferenz durch Energie- und 
Tourismuslandesrat Markus 
Achleitner feierlich eröffnet. 
Mit einer Größe von 6.000 m² 
(2.887 Module) handelt es sich 
um die flächenmäßig größ-
te Parkplatz-PV-Anlage dieser 
Art im gesamten Bundesland. 
Mit einer Leistung von 1,3 Me-
gawatt-Peak kann die Anlage 
1,3 Millionen Kilowattstunden 
Strom pro Jahr produzieren, 
das entspricht dem jährlichen 
Stromverbrauch von mehr 

als 550 Haushalten. Diesen 
selbsthergestellten Strom nutzt 
das EurothermenResort zur De-
ckung des eigenen Bedarfs und 
spart dadurch mehr als 470 
Tonnen CO2 jährlich ein. Ich gra-
tuliere zu diesem Vorreiter-Pro-
jekt, das den Standort Bad 
Schallerbach in seiner ökologi-
schen Weiterentwicklung einen 
Riesenschritt vorwärtsbringt. 
Dazu passend möchte ich dar-
auf aufmerksam machen, dass 
unsere Erneuerbare Energie-
gemeinschaft mittlerweile mit 
drei Großanlagen in Betrieb 
ist und mit insgesamt knapp 
370 Kilowatt-Peak die Kapazi-
tät hat, den Jahresstrombedarf 
von über 150 Haushalten zur 
Gänze zu decken! Neumitglie-
der sind herzlich willkommen 
– alle, die regional produzierten 
Strom zum günstigen Preis be-
ziehen möchten, können sich 
auf der Gemeindehomepage 
unter dem Link zur EEG äußerst 
einfach anmelden. Ich würde 
mich freuen, wenn noch viele 
Bad Schallerbacherinnen und 
Bad Schallerbacher Mitglieder 
unserer „EEG-Familie“ werden!

100 Jahre Kurort und Heilbad – 
Schwerpunkt geht weiter
Die aktuelle Gemeindezei-
tung widmet sich in ihrem 
Schwerpunkt anlässlich unse-

res 100-Jahr-Jubiläums der Ent-
wicklung unserer Therme. Zwi-
schen dem Urbadebetrieb und 
der mittlerweile meistbesuch-
ten Therme Österreichs liegt 
ein Erfolgsweg, den wir Ihnen 
im Blattinneren näherbringen 
möchten.

100 Jahre ÖTB Bad Schaller-
bach
1924 wurde nicht nur Bad 
Schallerbach zum Kurort er-
nannt, sondern auch der ÖTB 
Bad Schallerbach gegründet. 
Seit dieser Zeit hat sich der 
ÖTB immer weiterentwickelt 
und präsentiert sich heute mit 
seinen Mitgliedern als aktive, 
motivierte und dynamische Ge-
meinschaft. Ich bedanke mich 
bei allen Funktionärinnen und 
Funktionären für deren ehren-
amtliches Engagement, gra-
tuliere zum runden Geburts-
tag und lade Sie alle zu den 
Feierlichkeiten rund um das 
100-Jahr-Jubiläum Ende Juni 
ein.

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)
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AKTUELLE INFORMATIONEN

KUNDMACHUNG: 
Geschworenen- und Schöffengesetz 1990 i.d.g.F.

Es wird hiermit kundgemacht, 
dass am

Montag, 10. Juni 2024, 17:00 Uhr
beim Marktgemeindeamt

Bad Schallerbach
(Bürgerservice, EG)

die öffentliche Amtshandlung 
zur Erstellung der Verzeichnis-
se für die Jahre 2025 und 2026 
für das Amt eines Geschwore-
nen oder Schöffen stattfindet.

Weiters wird kundgemacht, 
dass nach diesem Ermitt-
lungsverfahren in der Zeit vom 
11. Juni 2024 bis 20. Juni 2024 
während der Amtsstunden das 
Verzeichnis der Personen zur 
öffentlichen Einsicht aufliegt, 
die für das Amt eines Geschwo-
renen oder Schöffen ausgelost 
wurden.

Hinweis:
Jedermann kann innerhalb der 
Auflagefrist wegen der Eintra-
gung von Personen, die die per-
sönliche Voraussetzung für das 
Amt eines Geschworenen oder 
Schöffen nicht erfüllen, schrift-
lich oder mündlich Einspruch 
erheben. Die eingetragenen 
Personen können überdies in 
gleicher Weise einen Befrei-
ungsantrag stellen.

Informationen erhalten Sie 
beim Marktgemeindeamt Bad 
Schallerbach (Bürgerservice).
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WIR GRATULIEREN / WOHNUNGSAUSSCHREIBUNG

MIT DEN
BESTEN
WÜNSCHEN
zur Vollendung des
80. Lebensjahres:

Frau Inge Pollanz
Herrn Manfred Wagner

zur Vollendung des
85. Lebensjahres:

Frau Margaretha Leeb

GRATULATION ZUM HOCHZEITSJUBILÄUM

v.l.n.r.: Hans u. Ingrid Hehenberger (Eiserne Hochzeit), Freia u. Max Petermair
(Eiserne Hochzeit), Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr, Margarete Stein-
maßl (Diamantene Hochzeit, Ehegatte Ernst nicht im Bild), Johann u. Pau-
line Straßl (Eiserne Hochzeit), Christine u. Helmut Mayr (Goldene Hochzeit),  
Gertraud u. Alois Hager (Goldene Hochzeit), Karoline u. Hubert Hofer (Goldene 
Hochzeit)

Zu einem gemeinsamen  
Mittagessen lud Bürgermeis-
ter Ing. Markus Brandlmayr alle 
Ehepaare ein, welche im ersten 
Halbjahr 2024 ihr Hochzeitsjubi-
läum feierten bzw. feiern. Sechs 
Ehepaare, sowie ein Ehepaar 
welches bereits im Jahr 2023 ihr 

Hochzeitsjubiläum feiern konn-
te, jedoch bei der gemeinsa-
men Feier der Marktgemeinde 
verhindert war, konnten dazu 
begrüßt werden. 
Dabei wurde auch die Jubilä-
umswünsche des Landes OÖ 
überreicht.

GRATULATION ZUM GEBURTSTAG

Zu einem gemeinsamen Nach-
mittag lud Bürgermeister Ing. 
Markus Brandlmayr  alle Perso-
nen ein, welche im April oder 
Mai dieses Jahres die Vollen-
dung ihres 80., 85., oder 90. Le-

bensjahres feierten. Drei Bad 
Schallerbacher:innen folgten 
dieser Einladung und konnten 
so persönlich die Glückwün-
sche in Empfang nehmen.

v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Markus Brandlmayr, Judith Schönberger (80 Jahre), 
Freia Petermair (85 Jahre) und Antun Radasevic (90 Jahre),  

FREIE WOHNUNG:
„BETREUBARES 
WOHNEN“

In der LAWOG-Wohnanlage,  
Paracelsusstraße 1 (Betreuba-
res Wohnen) ist eine ca. 55 m²- 
Wohnung im 2. OG (Lift vorhanden) 
neu zu vergeben.

Bewerbung: 	 bis 14. Juni 2024
	 (12:00 Uhr)
Bezugsbereit: 	 1. September 2024

Kostenaufstellung:
Kaution: 	 € 	1.642,00
Bruttomiete: 	 € 	 547,21
(exkl. Heizung, inkl. Stellplatz)

Zuzüglich Kosten für Notruf- 
hilfe und Betreuungs-Grund-
service!

Die Bewerbungsunterlagen 
einschl. Wohnungsplan so-
wie weitere Infos erhalten 
Sie beim Marktgemeindeamt 
(Bürgerservice) sowie auf  
unserer Homepage:
www.bad-schallerbach.at
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AKTUELLE INFORMATIONEN

PFARRCARITAS-KINDERGARTEN BAD SCHALLERBACH: 

SCHULANFÄNGER ERLEBEN UND ERKUNDEN DEN WALD MIT ALLEN SINNEN

Im Lebensraum Wald passiert 
das Lernen ganz nebenbei. Für 
Kinder kann es unglaublich 
aufregend, aber auch beruhi-
gend sein, sich in die Abläufe 
der Natur hineinzuversetzen. 
Dabei werden neue Erfahrun-
gen gemacht, Zusammenhän-
ge verstanden und es ergeben 
sich auch immer wieder neue 
Fragen zum Thema Natur und 
Mensch.
In Bad Schallerbach hatten 
heuer schon alle Schulanfänger 
des Pfarrcaritas-Kindergartens 
die Möglichkeit, mit der zerti-

fizierten Wald- und Jagdpäda-
gogin Sabine Hofbauer in der 
Natur auf Entdeckungsreise zu 
gehen und zu staunen, was ih-
nen geboten wird.
An abwechslungsreichen Vor-
mittagen lernten die sehr inte-
ressierten Kinder sowohl über 
Pflanzen, Bäume, deren Blätter 
und Nadeln als auch vieles über 
die Tiere des Waldes.

Die Ausflüge waren wie eine 
Forschungsreise, von der alle et-
was Positives nach Hause neh-
men konnten. 

VERKEHRSINFOS: SICHER MIT DEM E-SCOOTER

E-Scooter-Fahren ist praktisch 
und macht Spaß. Zu Ihrem ei-
genen Schutz und für ein res-
pektvolles Miteinander gelten 
seit 1. Juni 2019 in ganz Öster-
reich einheitliche gesetzliche 
Regeln für E-Scooter:

Was ein E-Scooter haben muss:
•	 eine funktionierende Bremse
•	 weiße Rückstrahler oder 

Rückstrahlfolien nach vor-
ne, rote nach hinten, gelbe 
zur Seite

•	 Beleuchtung bei Dunkel-
heit oder schlechter Sicht 
(weißes Licht nach vorne, 
rotes Rücklicht)

Was beim Fahren mit dem 
E-Scooter beachtet werden 
muss:
•	 Radwege benutzen! Wo 

man mit dem Fahrrad fah-
ren darf, darf man auch mit 
dem E-Scooter fahren. Geh-
steige und Fußgängerzo-
nen sind absolut tabu. Nur, 
wenn diese für Fahrräder 
freigegeben sind (Zusatz-
tafeln beachten!), darf auch 
dort mit dem E-Scooter ge-
fahren werden.

•	 Über den Zebrastreifen 
muss der E-Scooter ge-
schoben werden.

•	 Einbahnstraßen: Es ist ver-
boten, mit dem E-Scooter 
gegen die Einbahn zu fah-
ren. Nur wenn es für Fahrrä-
der erlaubt ist (Zusatztafeln 
beachten!), darf auch mit 
dem E-Scooter gegen die 
Einbahn gefahren werden.

•	 Abstellen des E-Scooters: 
Der Gehsteig muss zumin-
dest 2,5 Meter breit sein, 
dann darf der E-Scooter dort 

abgestellt werden - ohne 
dabei Fußgänger:innen zu 
behindern oder Sachen zu 
beschädigen.

•	 Telefonieren ist während der 
Fahrt mit dem E-Scooter 
verboten bzw. nur mit Frei-
sprecheinrichtung erlaubt.

•	 Mindestalter: Kinder ab 12 
Jahren dürfen im Straßen-
verkehr mit dem E-Scoo-
ter fahren. Jüngere Kinder 
müssen einen Fahrradaus-
weis vorweisen können oder 
mit einer mindestens 16 
Jahre alten Begleitperson 
unterwegs sein.

•	 Für Kinder unter zwölf Jah-
ren gilt die Helmpflicht.

•	 Niemals zu zweit am 
E-Scooter fahren!

•	 Auch für Scooterfahrer gilt 
die Verpflichtung, dem 
übrigen Verkehr die bevor-
stehende Änderung der 
Fahrtrichtung und den be-
vorstehenden Wechsel des 
Fahrstreifens rechtzeitig 
anzuzeigen!
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AKTUELLES AUS DER MITTELSCHULE

MITTELSCHULE BAD SCHALLERBACH: 

WAHLPFLICHTFACH SPRACHEN

Die neuen Lehrpläne legen im 
Sprachunterricht den Focus 
mehr denn je auf die Kom-
petenzen Sprechen und Hö-
ren und auf das Erlernen von 
Wortschatz und Grammatik in 
einem handlungsorientierten 
und kommunikativen Kontext. 
Die Mittelschule Bad Schaller-
bach bietet nun im zweiten 
Schuljahr die neuen Schwer-
punkte Tourismus und Umwelt 
an. 
Im Wahlpflichtfach Sprachen 
erlernen die Schüler:innen Ita-
lienisch und werden in English 
Conversation in einer aufge-
lockerten Atmosphäre durch 
Spiele, Rollenspiele, Interviews, 
Diskussionen und Präsentatio-
nen rund um zahlreiche interes-
sante Themen ganz besonders 
viel zum Sprechen animiert 
und ihr Hörverständnis trainiert. 

Einen abwechslungsreichen 
Vormittag haben uns die en-
gagierten Mitarbeiter des Ther-
menhotels Paradiso ermöglicht, 
die unserer Sprachengruppe 
die Pforten ins Restaurant und 
in die Rezeption geöffnet und 
einen lebendigen und praxis-
nahen Einblick in die fremd-
sprachliche Kommunikation 
mit Gästen gegeben haben. 

Direktionsassistentin und 
sprachliches Multitalent Frau 
Petra Plöderl, Restaurantleiter 
Herr Bernhard Strauß-Steindl 
und Francesco, ein native itali-
enischsprachiger Servicemitar-
beiter aus Sizilien nahmen sich 
viel Zeit für uns und hatten be-
reits im Vorfeld gut durchdach-
te Rollenspiele vorbereitet. 
Zuerst durften die Schüler:in-
nen ein paar temperament-

vollen Zwiege-
sprächen auf 
Italienisch und 
Englisch lau-
schen. Danach 
durften sie 
selbst an einem 
fein gedeck-
ten Tisch Platz 
nehmen und in 
die Rollen des 
Gastes oder des 
Kellners schlüp-
fen. 

In der Rezepti-
on wurden wir 
in fünf verschie-
denen Spra-
chen begrüßt 
und dann wur-
de nach einer 
kurzen Einfüh-
rung in die Ar-
beit in der Re-
zeption das Einchecken von 
Gästen in beiden Sprachen ge-
übt und die Rollen in allen Vari-
anten durchgetauscht. 
Das sympathische Team konn-
te mit viel Begeisterung und 
Gespür bei den Schüler:innen 
schnell das Eis und die Scheu 
vor dem Sprechen brechen. Die 
Mädchen und Burschen hat-
ten viel Freude daran, in einer 
realen Umgebung ihr erlerntes 

Wissen auszuprobieren. 
Vielleicht wurde sogar bei dem 
einen oder anderen Jugendli-
chen Interesse an einem spä-
teren Praktikum oder Beruf im 
EurothermenResort geweckt. 
Auf jeden Fall aber hat der Be-
such eines so namhaften Touris-
musbetriebs in unserer Region 
die Motivation für das Erlernen 
von Fremdsprachen gestärkt. 

Ein herzliches Danke dafür!
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AKTUELLE VOM ÖTB TV BAD SCHALLERBACH 1924

ÖTB TV BAD SCHALLERBACH 1924: 

OÖ-LANDESMEISTERSCHAFTEN IM KUNSTTURNEN

Als Jahreshöhepunkt, nach bereits vier geturn-
ten Wettkämpfen, hat der ÖTB Bad Schallerbach 
an den diesjährigen Landesmeisterschaften in 
Linz sehr erfolgreich teilgenommen.

11 Teilnehmerinnen zwischen 6 und 25 Jahren 
stellten sich der starken Konkurrenz und zeigten 
ihr Können an vier Geräten. Ihr Comeback gab 
die Schallerbacherin Katharina Puffer am Balken 
und Stufenbarren. Sie beendete den Wettkampf 
mit zwei dritten Plätzen.

Ebenfalls über eine Bronzemedaille darf sich  
Kerstin Insamer im Mehrkampf der Junioren 
freuen. Alle Turnerinnen erbrachten sehr tolle 
Leistungen.

Wir gratulieren ganz herzlich. Besonders für die 
Jüngsten war dies ein besonderes Erlebnis. 

Auf dem Foto v.l.n.r.:  Die jüngsten Kunstturnerinnen 

Anna Stadlmayr und Luisa Klammer

DER GRÖSSTE TURNWETTKAMPF OBERÖSTERREICHS
Am 4. und 5. Mai fand die Turn10- 
Landesmeisterschaft in der Steyrer 
Stadthalle statt. 
600 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 9 bis 18 Jahren aus 54 Vereinen und 
allen Dachverbänden Oberösterreichs 
kämpften um die Medaillen. Knapp 
3300 Übungen wurden gezeigt und 
begeisterten zahlreiche Zuseher in ei-
nem außergewöhnlichen Ambiente.

Bei unseren Mädchen erturnten  
Sarah Binder und Julia Prechtl den  
Vizelandesmeistertitel, Hanna Mug-
genhumer und Theresa Falzberger er-
reichten den vierten Platz. 
Bei den Burschen wurde Felix Pyrdek 
Vizelandesmeister, den dritten Platz 
erturnten sich Maximilian Rein, Phillip  
Gstrein und Mathias Falzberger, und 
den vierten Rang belegte Tobias  
Wagner.

Wir gratulieren allen Turner:innen zu 
diesen Leistungen.
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AKTUELLE INFORMATIONEN DER MARKTKAPELLE

MARKTKAPELLE BAD SCHALLERBACH: 

KIRCHENKONZERT DER MARKTKAPELLE BAD SCHALLERBACH 

Das Ambiente und die Akus-
tik unserer Pfarrkirche bilde-
ten den Rahmen für unser ab-
wechslungsreiches und sehr 
stimmiges Konzert. 
Es freut uns sehr, dass junge 
Musiker:innen mit ihren Solo-
auftritten unsere Aufführungen 
zu etwas ganz Besonderem 
machten.
Klara Baumgartner auf der 
Querflöte, Teresa Baumgartner 
auf dem Klavier, Bettina Kreuz-
mayr am Horn, Rudi Kreuzmayr 
auf der Orgel, sowie Marvin 
Resch am Saxophon sorgten 
für Gänsehautmomente.
Auch unser Jugendorches-
ter JUMBS begeisterte mit 
schwungvollen Stücken.

Das Vokalensemble des BORG 
Grieskirchen rundete mit den 
Gesangsdarbietungen unser 
Konzert ab. Die Besucher:innen 

mit unserer Musik zu berühren, 
sie auf eine kurze Reise zu ent-
führen, sehen wir als größte Be-
lohnung.

MARKTKAPELLE BAD SCHALLERBACH: 

BESUCH DER MARKTKAPELLE IN DER VOLKSSCHULE UND IM KINDERGARTEN

Wir durften mit den Schüler:in-
nen der Volksschule und den 
Kindergartenkindern eine mu-
sikalische Reise um die Welt 
unternehmen.
Die Begeisterung war sehr groß 
und die Kinder waren mit vol-
lem Eifer dabei, als sie der Ran-
ger Jakob Aichinger mit seinen 
lustigen Erzählungen durch 
den Vormittag führte.

Im Anschluss konnten alle Ins-
trumente ausprobiert werden 
und wir hoffen, dass wir viele 
Kinder für das Erlernen eines 
solchen begeistern konnten.

Wir bedanken uns ganz beson-
ders bei den Lehrerinnen der 
Volksschule und den Kinder-
gartenpädagoginnen für die 
tolle Unterstützung und bei 

unserem Jugendorchesterleiter 
Johannes Wimmer für das Ein-
studieren der Stücke.

Kontakt bei Interesse für das  
Erlernen eines Instrumentes:

Jugendreferentin
Bettina Kreuzmayr
Tel.: 0664/735 919 11 oder
E-Mail: bet.kreuzmayr@gmx.at
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AKTUELLE INFORMATIONEN UNSERER FEUERWEHR

FREIWILLIGE FEUERWEHR BAD SCHALLERBACH:

TRADITIONSGEMÄß MAIBAUM AUFGESTELLT

Unter der Leitung von E-HBI 
Hans-Jörg Frischmuth und E-BI 
Leopold Greinegger ist mit eini-
gen Kameraden der Maibaum 
in Schönau gefällt worden. 
Das Maibaumaufstellen mit 
dem dazugehörigen Däm-
merschoppen war auch 2024 
wieder ein Highlight. Hunder-
te Besucher von nah und fern 
wohnten der Veranstaltung 
bei. Bei kaltem Bier vom Fass, 
Bratwürstel vom Grill und dem 
einen oder anderen Schnapserl 
war es ein gemütliches Feiern 
bis spät in die Nacht. 
Für die musikalische Umrah-
mung sorgte das Bad Schal-
lerbacher "Schnittlauch Trio".  
Unsere Gäste konnten wir 

wieder am Areal des Dienst-
leistungszentrums der Markt-
gemeinde Bad Schallerbach 
verköstigen, vielen Dank dafür. 

Sehr herzlich dürfen wir uns 
auch bei Familie Kraxberger 
(Schönau) bedanken, die den 
Maibaum 2024 gespendet hat.

FLORIANIMESSE 2024

Bei der diesjährigen Florianimesse am Sonn-
tag, 4. Mai 2024 marschierte die Freiwillige Feu-
erwehr gemeinsam mit der Marktkapelle Bad 
Schallerbach und der Goldhaubengruppe vom 
Rathausplatz zur Pfarrkirche. 
Anschließend feierten wir mit unserem Pfarrer 
Mag. Franz Steinkogler einen Gottesdienst zu 
Ehren unseres Schutzpatrons, dem heiligen Flo-
rian. 
Wir bedanken uns bei allen, die diesen Gottes-
dienst mit uns gefeiert haben und danken der 
Marktkapelle für die ausgezeichnete musikali-
sche Umrahmung.

v.l.n.r.: Feuerwehrkommandat ABI Christoph Flatscher und Bürgermeister 
Ing. Markus Brandlmayr freuten sich über das große Interesse. 
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AKTUELLE INFORMATIONEN

IN DER SOZIALBETREUUNG 
BERUFLICH DURCHSTARTEN 
Wer einen Beruf sucht, der sich und anderen 
Freude macht, sollte sich für einen Job in der 
Sozialbetreuung entscheiden: in der Altenar-
beit, Behindertenarbeit, Behindertenbegleitung, 
Familienarbeit oder Integrativen Behinderten-
begleitung. Die Ausbildungen gibt es in den 
beiden Caritas-Schulen in Linz und Linz-Ur-
fahr und sind durch die Pflegestipendien vom 
Land OÖ (600 Euro pro Monat) oder vom Bund 
(1.400 Euro pro Monat) gefördert. Nähere Infor-
mationen und Anmeldung unter www.ausbil-
dung-sozialberufe.at

Start ab 16 Jahren möglich
Die Ausbildung kann durch den 
Vorbereitungslehrgang als Bildungs- und Orien-
tierungsjahr bereits mit 16 Jahren begonnen wer-
den. Dieser Lehrgang stellt auch für Menschen, 
die Deutsch nicht als Muttersprache haben, eine 
gute Möglichkeit dar, in den Sozialbereich ein-
zusteigen. Personen ab 18 Jahren können für 
diesen einjährigen Lehrgang eine finanzielle 
Unterstützung durch eine Implacementstiftung 
beantragen.

EIN RETTUNGSANKER FÜR FAMILIEN

Die mobilen Familien-
dienste der Caritas un-
terstützen Eltern in tur-
bulenten Zeiten bei der 
Versorgung der Kinder 
und im Haushalt. 
„Krankheit, eine schwie-
rige Schwangerschaft, 
Trennung oder ein Schick-

salsschlag können das Familienleben besonders 
fordern. „Wir sind in herausfordernden Zeiten 
über einen kürzeren oder längeren Zeitraum für 
Familien da. Eltern sollen sich melden, bevor die 
Belastung zu groß wird“, rät Teamleiterin Anita 
Briedl von den Familiendiensten in Eferding/
Grieskirchen.  

Die Anfangspauschale für die ersten 21 Einsatz-
stunden beträgt 5 Euro pro Stunde. Danach sind 
die Kosten sozial gestaffelt. Die Mobilen Familien- 
dienste Eferding/Grieskirchen sind unter  
Tel.: 0676/877 625 97 erreichbar. 
Nähere Infos und den Tarifkalkulator finden Sie 
auf: www.mobiledienste.or.at.
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100 JAHRE KURORT BAD SCHALLERBACH

100 JAHRE KURORT SCHALLERBACH: 
VON DER ERDÖLBOHRUNG ZUR EUROTHERME BAD SCHALLERBACH

In der Fortführung unseres Schwerpunktes anlässlich des Jubiläums 100 Jahre Kurort und Heilbad 
Bad Schallerbach widmen wir uns der Entwicklung unserer Therme. Von der fehlgeschlagenen  
Suche nach Erdöl hin zur meistbesuchten Therme Österreichs liegen ereignisreiche Jahre und eine 
Erfolgsgeschichte, die wir hier zu umreißen versuchen.

1918 – 1924
Von der Erdölbohrung zum Heilbad

Auf der Suche nach Erdöl wurde nach einer fehl-
geschlagenen Bohrung in Wallern auf der soge-
nannten „Trattnachwiese“ in der Gemeinde Schö-
nau erneut mit einer Bohrung begonnen. Am 16. 
November 1918 stieß man in 461,3 Metern Tiefe 
wieder nicht auf Erdöl, sondern auf schwefelhalti-
ges, knapp 37 °C warmes Wasser, das mit 60 Litern 
pro Sekunde unaufhörlich zu Tage strömte. Alle 
Versuche, das Bohrloch wieder zu verschließen, 
misslangen – die Geburtsstunde unserer Thermal-
quelle war markiert.

Im Abflussgraben der Thermalquelle entwickelte 
sich ein „Urbadebetrieb“, der über Mundpropagan-
da immer beliebter und bedeutender wurde. Die 
Kunde vom heilkräftigen Thermalwasser verbrei-
tete sich schnell und nach Untersuchungen wur-
de festgestellt, dass die Schwefel-Thermalquelle 
die Grundlage für ein Heilbad bildete. Schon bald 
begann die Berichterstattung über die sogenann-
te „Wunderquelle von Schallerbach“ in oberöster-
reichischen Zeitungen. Die Meldungen führten 
zu einem riesigen Zustrom Neugieriger und Hei-
lung-Suchender. Im Frühjahr 1921 erreichte der 

„Urbadebetrieb“ seinen Höhepunkt. Es wird berichtet, dass „am ersten Maisonntag 1000 Menschen, 
am folgenden bereits 2000 kamen, großteils mit der Bahn angereist. Ohne Aufsicht, ohne ärztlicher 
Betreuung badeten Männer und Frauen, Kranke und Gesunde nebeneinander. Man stand diesem 
wilden Badebetrieb, der keinen Heller kostete, machtlos gegenüber.“

Gründung der Schwefelbad Schallerbach Ges.m.b.H. und erster geregelte Badebetrieb

Unter dem Druck der Ereignisse ergriff das Land 
OÖ die Initiative. Als Basis für einen geregelten Ba-
debetrieb wurde am 22. August 1921 die Schwe-
felbad Schallerbach Ges.m.b.H. unter Mehrheits-
beteiligung des Landes OÖ gegründet. Es wurden 
wissenschaftliche Untersuchungen in Auftrag ge-
geben und das erste Badehaus nach den Plänen 
des bekannten Linzer Architekten Balzarek errich-
tet. Von ihm stammt auch die erste Fassung der
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100 JAHRE KURORT BAD SCHALLERBACH

Thermalquelle in Form eines Quellentempels, wel-
cher heute noch das Bad Schallerbacher Gemein-
dewappen prägt. 

Am 20. Juli 1922 wurde der geregelte Badebetrieb 
aufgenommen. Badearzt Dr. Josef Brunner verord-
nete: „Die Badekur begrenzen wir nach oben mit 
30 Minuten. Nach dem Bad zwei Stunden Bettru-
he. Die Badeform ist das Vollbad, sitzend im Bas-
sin, bis zum Hals im Wasser oder das Halb- und 
Fußbad. In der Regel als Gemeinschaftsbäder, 
getrennt für Herren und Damen.“

Neue Badeanlagen mit Freischwimmbad und erweitertem Kurzentrum

Mit jedem Jahr nach der Weltwirtschafts-
krise 1929 war auch die wirtschaftliche 
Lage im Kurort schwieriger geworden und 
die Modernisierung der Badeanlagen war 
ein zentrales Anliegen.
Das erste Freischwimmbecken mit ausge-
dehnten Liegewiesen mit dem Kabinen-
trakt aus Holz stammte wieder von Arch. 
Prof. Balzarek.

Die „Trink- und Wandelhalle“ mit Turmgebäude 
als Abschluss und die neuen Gemeinschafts-
bäder bildeten die „erweiterten Kurmittelan-
lagen“. In der Grundstruktur findet man heute 
dieses erweiterte Kurzentrum noch im Physika-
rium.

Noch vor Kriegsbeginn begann man auch mit 
der Herstellung der Parkanlagen rund um die 
Kurmittelanlagen, dem heutigen Botanica- 
Park.

1950 – 1980
Ausbau des Schwefelbades

Die Schwefelbad Schallerbach Ges.m.b.H. sorgte für einen kontinuierlichen Ausbau ihrer Kurmit-
telanlagen, um die jeweils neuesten Erfordernisse der Balneologie zu berücksichtigen. Anfang der 
50-er-Jahre bestand eine Außenstelle der II. Medizinischen Universitätsklinik Wien in Bad Schaller-
bach. Die Errichtung der ersten Bewegungstherapien im Thermalwasser fällt in diese Periode.
In verschiedenen Bauetappen entstanden in der Zeit von 1956 bis Ende der 1980-er Jahre zwei Ge-
meinschaftsbäder, das Thermal-Hallenbad, die Zusatz-Therapieabteilung, die Unterwasser-Thera-
piestation, Erweiterungen des Thermalfreibades und das Sportbecken.
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Die 1990er Jahre
Aus dem „Bad“ wird die Eurotherme

Im Jahr 1992 wurde aus dem bis dahin liebevoll bezeichneten „Bad“ mit Hallen- und Freibad die 
Eurotherme mit Kurcenter, Thermencenter und Saunadorf. Der Grundstein für eine touristische 
Ausrichtung wurde damals gelegt. 1995 ging das Aquapulco mit seinen fünf Rutschen und dem 
Meereswellenbecken in Betrieb und wurde auf Anhieb zu DER touristischen Attraktion und zum 
Impulsgeber für die weitere touristische Ausrichtung der Eurotherme Bad Schallerbach.

Neben dem Aquapulco wurden auch im Hallenbad neue Akzente gesetzt. Das Hallenbad wurde 
zum „Colorama“ umgebaut. 
Durch raffinierte Lichtinstallationen, die den Tageslichtwechsel vom Morgenrot bis zur Mittagssonne 
und wieder retour nachvollzogen, wurde das Colorama zur ersten Farblichttherme Österreichs.

Im Jahr 2000 folgte mit der Eröffnung des  
Relaxium ein weiterer Meilenstein in der Entwick-
lung der Eurotherme. 
Aus dem Saunadorf wurde mit über 20 neuen 
Bade-, Schwitz- und Relax-Attraktionen sowie mit 
erweiterten Öffnungszeiten bis Mitternacht eine 
beispielgebende Wellnesseinrichtung.

100 JAHRE KURORT BAD SCHALLERBACH
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100 JAHRE KURORT BAD SCHALLERBACH

Die 2000er Jahre
Die Hotellerie setzt neue Maßstäbe 

Ausgelöst von einem regelrechten Wellness-Boom wurde in ein 4*-Superior-Hotel investiert. Mit 150 
Zimmern und direkter Anbindung an die Therme wurde im Jahr 2005 das Paradiso eröffnet. Der 
Impuls, der von dieser Neuerrichtung ausging, führte dazu, dass viele Hotels in Bad Schallerbach 
ausgebaut wurden und Bad Schallerbach mittlerweile mit knapp 400.000 Nächtigungen pro Jahr 
zu den Top-Tourismusdestinationen Oberösterreichs zählt.

Die 2010er Jahre
Wellness in Perfektion

Die letzten beiden Investitionen wurden in den 
Jahren 2011 und 2016 getätigt. Das Tropicana mit 
dem einzigartigen Cabriodach sorgt seit der Eröff-
nung für Besucherrekorde in der Therme.

Um den stark steigenden Anforderungen einer 
modernen Sauna- und Wellnesslandschaft ge-
recht zu werden, wurde 2015 aus dem Relaxium 
die "AusZeit". Auf über 4.000 m² und drei Ebenen 
zählt die "AusZeit" mit mehr als 40 Sauna-Attrak-
tionen und Entspannungsorten zu den moderns-
ten Wellnesslandschaften Österreichs.

Mit knapp einer Million Tagesgästen pro Jahr ist die Eurotherme Bad Schallerbach mittlerweile die 
meistbesuchte Therme Österreichs!
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„GARTENSEITE“ -
DIE BAD SCHALLERBACHER SIEDLERGEMEINSCHAFT INFORMIERT

FRÜHJAHRSBLÜHENDE STRÄUCHER SCHNEIDEN
Forsythien zählen mit ihrem 
sonnigen, fröhlichen Gelb zu 
den auffälligsten Frühjahrsblü-
hern im Garten. Damit sie jedes 
Jahr wieder in voller Blüten-
pracht erstrahlen und nicht ver-
kahlen, müssen sie alle zwei bis 
drei Jahre gleich nach der Blüte 
kräftig geschnitten und ausge-
lichtet werden.
Gleiches gilt für Weigelie, 
Kolkwitzie, Holunder, früh-
lingsblühende Spiersträucher, 
Schneebeere, Flieder, Hecken-
kirsche, Pfeifenstrauch.
Am besten geschieht das un-
mittelbar nach der Blüte, da die 
Sträucher dann bald die Blüten 
für das nächste Jahr anlegen. 

Werden die Sträucher mehre-
re Jahre nicht zurückgeschnit-
ten, verkahlen sie an der Basis, 
wachsen in die Breite und hän-

gen stark über, außerdem lässt 
ihre Blühfreudigkeit zu wün-
schen übrig.  

1.	 Ältere, vergreiste, stark ver-
ästelte und blühfaul gewor-
denen Zweige werden bo-
dennah herausgenommen.

2.	 Jüngere Äste werden auf 
neue, aufrechter wachsen-
de Triebe, ein schlafendes 
Auge oder eine kräftige 
Knospe eingekürzt, um ihre 
Verzweigung anzuregen.

3.	 Überhängende, sich kreu-
zende oder nach innen 
wachsende Zweige werden 
ebenfalls zurückgeschnitten. 

4.	 Bei zu eng stehenden Zwei-

gen wird einer herausge-
nommen. 

5.	 Sehr dünne und schwache 
Ästchen entfernt man ganz.

6.	 Die Silhouette sollte sich 
nach oben hin verjüngen.

Auch Sträucher, die jedes Jahr 
mit einer Heckenschere in Form 
geschnitten werden, sollten von 
Zeit zu Zeit einen Auslichtungs-
schnitt erhalten.
Manche Sträucher brauchen 
keinen Schnitt, um üppig zu 
blühen – diese müssen nur ab 
und an ausgelichtet - jedoch 
nicht eingekürzt - werden. 
Dazu zählen etwa: Felsenbir-
ne, Hartriegel, Seidelbast, Mai- 
glöckchenstrauch, Zaubernuss, 
Goldregen, Magnolie, Schnee-
ball und Zieräpfel

Interesse an einer Mitgliedschaft 
(€ 18,-/Jahr)?
DI (FH) Dominik Kreuzmayr, 
Tel.: 0660/767 556 0,
E-Mail: dominik.kreuzmayr@aon.at

Obmann DI (FH) Dominik Kreuzmayr 
Bad Schallerbacher Siedlergemeinschaft

HUNDE-SACHKUNDENACHWEIS - TERMIN
Ameldung/Info (Hr. Gschaider):
Tel.: 0699/193 944 83 oder E-Mail: 
office@hundesportschule-neumarkt.com

Termin:
•	 Freitag, 14. Juni (Teil 1)
•	 Freitag, 21. Juni (Teil 2)
Beginn jeweils um 19:00 Uhr

Veranstaltungsort:

Hundesportschule
Neumarkt-Grieskirchen
Vereinsheim
Industriegelände 5
4720 Neumarkt 
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Wir bietet zuverlässige und komfortable 
Krankentransporte für Ihre Bedürfnisse an!

Unser engagiertes Team führt sichere und 
pünktliche Fahrten zu medizinischen Termi-
nen, Kliniken oder Reha-Zentren durch. Ver-
lassen Sie sich auf unseren Service für einen 
sorgenfreien Transport! Die Abrechnung er-
folgt direkt mit allen gängigen Sozialversiche-
rungsträgern!
Wir führen Bestrahlungsfahrten zu den Kran-
kenanstalten Linz, Vöcklabruck und Passau 
durch.

Kontakt:
Mag. Robert Haslehner
Breitenaich 42, A-4612 Scharten
Tel.: 0676/627 255 5
E-Mail: office@rh-charter.at
Homepage: www.rh-charter.at
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Laufen
Jeden Dienstag, 17:00 Uhr 
Treffpunkt: 
Parkplatz Billa-Markt in Wallern
VA:	 Naturfreunde

Nordic-Walking
Jeden Montag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: 
Parkplatz  vor dem Vitadrom
VA:	 Naturfreunde

Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund Bad Schallerbach

Radfahren
jeden Mittwoch, 15:00 Uhr (ev. 
Rücksprache wegen Änderung der 
Abfahrtszeit, Tel.: 0680/554 346 0)
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund

Ausstellung
"Palette Kunstforum Oberösterreich"
Brigitte Meitner / Hannelore Rainer
bis Dienstag, 2. Juli, 
Montag - Freitag: 08:00 - 17:00 Uhr
Samstag: 09.00 - 12:00 Uhr
Ort: Atrium, Foyer

17. Kunsthandwerksmarkt
Donnerstag, 30. Mai bis Sonntag,  
2. Juni
Do.: 15:00 - 19:00 Uhr
Fr. - Sa.: 10:00 - 19:00 Uhr
So.: 10:00 - 18:00 Uhr
Ort: Rathausplatz
VA: Die Kunsthandwerker

Kurkonzerte 
mit dem Salonorchester
Sonntag, 02. Juni, 15:30 Uhr
Sonntag, 09. Juni, 15:30 Uhr
Sonntag, 16. Juni, 15:30 Uhr
Sonntag, 23. Juni, 15:30 Uhr
Sonntag, 30. Juni, 15:30 Uhr
Ort: Atrium, Konzerthof

Radreise 2024:
Südsteirische Weinstraße
Mo., 3. Juni bis Do., 6. Juni
Info: Tel. 0680/554 346 0
VA: Seniorenbund

Offener Singkreis
Montag, 3. Juni, 17:00 Uhr
Ort: Pfarrsaal Bad Schallerbach
VA: Seniorenbund

Gemütlicher Nachmittag 
in Tom‘s Cafe Viktoria 
Dienstag, 4. Juni, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband

Kräuterwanderung
„Die Natur - ein Ort zum Aufblü-
hen" mit Maria Mach 
Dienstag, 04. Juni, 19:00 - 21:00 Uhr
Dienstag, 11. Juni, 19:00 - 21:00 Uhr
Dienstag, 18. Juni, 19:00 - 21:00 Uhr
Dienstag, 25. Juni, 19:00 - 21:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Büro des 
Tourismusverbandes Vitalwelt. Teil-
nahme gratis, ohne Anmeldung. 
Bei jeder Witterung!

Polizeimusikfestival
(nähere Infos auf Seite 25)
Mittwoch, 5. Juni, 18:00 Uhr
Ort: Atrium, Konzerthof
VA: Polizeimusik Steiermark

Vortrag: Norsan Omega-3 Fett-
säuren - die unterschätzten 
Multitalente
Donnerstag, 6. Juni, 19:00 Uhr
Ort: Atrium, Seminarraum "Feuer"
VA: Heilborn Apotheke Bad Schallerbach

Fahrzeugsegnung des RLFA 2000
(nähere Infos auf Seite 11)
Samstag, 8. Juni, 18:00 Uhr
Ort: Rathausplatz
Ab 20:00 Uhr - Live-Musik mit "Die 
Dorfheiligen" im Feuerwehrhaus 
(Paracelsusstraße)
VA: Freiwillige Feuerwehr Bad Schallerbach

Frühschoppen
mit der Marktkapelle Bad Schallerbach

(nähere Infos auf Seite 11)
Sonntag, 9. Juni, 11:00 Uhr
Ort: Feuerwehrhaus (Paracelsusstraße)
VA: Freiwillige Feuerwehr Bad Schallerbach

Frauenstammtisch
in Tom‘s Cafe Viktoria
Montag, 10. Jun, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband

Cafe-Stammtisch
mit Spielemöglichkeit
Dienstag, 11. Juni, 14:00 Uhr
Ort: Cafe Viktoria
VA: Seniorenbund

Spielenachmittag
in Tom‘s Cafe Viktoria
Donnerstag, 13. Juni, 14:00 Uhr
VA: Pensionistenverband

Musikantenstammtisch
Donnerstag, 13. Juni, 20:00 Uhr
Ort: Restaurant "Schallerbacherblick"

Reisepräsentation 2025: 
Moser Reisen
Donnerstag, 13. Juni
Info: Tel. 0664/312 645 9
VA: Seniorenbund

Computerstammtisch
Freitag, 14. Juni, 14:00 - 16:00 Uhr
Ort: Rathaus, Tagesheimstätte
VA: Seniorenbund

Geführte Radtour...
...in der Urlaubsregion Vitalwelt
Samstag, 15. Juni, 13:30 - 16:30 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Anmeldung unbedingt erforder-
lich bis Donnerstag, 13. Juni, 16:00 
Uhr unter Tel.: 07249/420 710
Bikes können angemietet werden 
(Reservierung bei Anmeldung er-
forderlich!)

Tagesausflug: 
Fa. austro-sleep - Schafberg
Donnerstag, 20. Juni
Info/Anmeldung: Tel. 0664/166 802 8
VA: Pensionistenverband

VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN
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VERANSTALTUNGEN

Abschlussfest der SPORTUNION
(nähere Infos auf Seite 24)
Freitag, 21. Juni, ab 16:00 Uhr
Ort: UNION-Turnhalle (Freiplatz)
VA: SPORTUNION Bad Schallerbach

Rainbacher Evang. Spiele "Elias"
Freitag, 21. Juni
Info: Tel. 0664/734 491 28
VA: Seniorenbund

Wandtertag: 
Höhenweg Wallern
Donnerstag, 27. Juni
Treffpunkt: Rathausplatz, 15:00 Uhr
VA: Pensionistenverband

Wanderung: Ameisstein/Almsee
Donnerstag, 27. Juni
Info: Tel. 0664/312 645 9
VA: Seniorenbund

100-Jahrfeier des ÖTB
(nähere Infos auf Seite 28)
Freitag, 28. Juni, ab 20:00 Uhr und
Samstag, 29. Juni ab 11:00 Uhr
Ort: ÖTB-Turnzentrum (Birkenstraße)
VA: ÖTB TV Bad Schallerbach 1924

Mit dem E-Bike vom Kurpark 
in den Naturpark
Radfahren mit Natur-Genuss
Samstag, 29. Juni, 13:30 - 17:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium, Europaplatz
Anmeldung unbedingt erforder-
lich bis Donnerstag, 27. Juni, 16:00 
Uhr unter Tel.: 07249/420 710
E-Bikes können angemietet wer-
den (Reservierung bei Anmeldung erforderlich!)

Abendmusik 
in der Magdalenabergkirche
Sonntag, 30. Juni, 19:15 Uhr
Ort: Magdalenabergkirche
VA: Kulturvereinigung Bad Schallerbach

Vortragsabend Schlagwerk-
klasse Jürgen Barth
Montag, 3. Juni, 17:30 Uhr
Ort: Saal der LMS Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

Vortragsabend Klavierklasse 
Viktoria Takács
Dienstag, 4. Juni, 18:30 Uhr
Ort: Saal der LMS Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

Vortragsabend der Hackbrett-
klasse Simone Panhuber
Mittwoch, 5. Juni, 18:00 Uhr
Ort: Saal der LMS Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

Klassenabend der Klarinetten-
klasse Alois Wimmer
Dienstag, 18. Juni, 18:30 Uhr
Ort: Saal der LMS Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

"Growing Up" - Tanzschow der 
Tanzklasse Bad Schallerbach
Sonntag, 23. Juni, 14:00 Uhr
Ort: Atrium Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

Schlusskonzert
Dienstag, 25. Juni, 19:00 Uhr
Ort: Atrium Bad Schallerbach
VA: LMS Bad Schallerbach

VERANSTALTUNGEN

Julia Stemberger &
 Tango de Salón
"Nackt kochen"
Mittwoch, 5. Juni, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Norbert Trawöger & 
Tarek Leitner
"Bruckner"
(nähere Infos auf Seite 25)
Mittwoch, 19. Juni, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Stelzhamma
"Dancefloor-, Taunzbodn-
Tour 2024"
Mittwoch, 26. Juni, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

Gery Seidl
"beziehungsWEISE"
Donnerstag, 27. Juni, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal

MUSIKSOMMER
www.musiksommerbadschallerbach.at
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